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180 Kinder schnupperten Berufsluft
Zehn Firmen präsentierten am 7. Schnuppertag der IG Wangental 19 Berufe

NIEDERWANGEN – Eindrück-
licher Schnuppertag der IG 
Wangental. Insgesamt 180 Kin-
der und Jugendliche erhielten 
in kurzen Workshops Einblicke 
in 19 Berufe. Die Palette reich-
te von Carrossier/Lackiererei 
bis hin zu Zweiradmechaniker. 

Zehn Firmen scheuten keinen 
Aufwand, um den potenziellen 
Auszubildenden das Berufsfeld 
zu präsentieren. Neben Theo-
rie boten die Firmen Advaltech, 
Agilas, Carrosserie G & G, GLB, 
Köchli Haustechnik, Messerli, 
Ski+Velo-Center, Sportbörse, 

Sun Chemical AG und Westi-
form auch praktische Einsätze. 
Organisator Istvan Jakab zeigte 
sich mit dem Verlauf der Veran-
staltung sehr zufrieden. «Das In-
teresse am Schnuppertag wächst. 
Die Firmen haben erkannt, dass 
sie die Jungen durch das prakti-

Aus welchen Teilen ein Fahrrad besteht, zeigte Stefan Rot in der Sportbörse. 

sche Erleben für ein Handwerk 
begeistern können. In einem Fall 
realisierte ein Junge beim Bestei-
gen eines Übungsdaches, dass er 
nicht schwindelfrei ist und somit 
der Dachdeckerberuf für ihn gar 
nicht in Frage kommt», stellt er 
fest.   MH

Damit Unternehmen rasch tolle Lehrlinge finden
Die 4. Lehrstellen-Börse findet am 1. März 2013 statt – Firmen können sich anmelden

KÖNIZ – Am 1. März 
2013 findet die 4. Könizer 
Lehrstellen-Börse statt. Jetzt 
können sich Unternehmen 
melden.

Wer möchte nicht mit wenig Auf-
wand Lehrlinge finden, die moti-
viert ins Berufsleben starten? Die 
Lehrstellen-Börse bietet genau 
diese Möglichkeit. 15 Betriebe 
präsentierten an der 3. Lehrstel-
len-Börse im vergangenen Jahr 
rund 40 verschiedene Berufe und 
deren Ausbildungsmöglichkei-
ten. Über 120 Schülerinnen und 
Schüler nutzten im Gegenzug 
die Möglichkeit, die Angebote 

zu prüfen und in Gesprächen he-
rauszufinden, ob der Beruf und 
die Ausbildungsstätte ihren Vor-
stellungen entspricht. 

Träger der Lehrstellen-Börse ist 
der «Runde Tisch» der Gemeinde 
Köniz. Dieser hat zum Ziel, je-
der Schülerin und jedem Schüler 
nach der obligatorischen Schul-
zeit einen Anschluss zu ermögli-
chen. Das heisst in diesem Fall: 
eine Weiterbildungsmöglichkeit. 
Die Schülerinnen und Schüler 
kommen nicht unvorbereitet an 
die Lehrstellen-Börse. Sie setzen 
sich bereits in der Schule mit der 
Thematik Berufswahl ausein-
ander und verfassen ein Bewer-

bungsschreiben. Dieses gilt als 
Eintrittsticket für die Lehrstellen-
Börse. 

Den Lehrbetrieben eröffnet sich 
an der Lehrstellen-Börse die 
Möglichkeit, den Betrieb von 
ihrer besten Seite zu zeigen und 
potenzielle Lehrlinge von ihrem 
Unternehmen zu überzeugen. Die 
Lehrbetriebe profitieren nicht nur 
von der Möglichkeit, rasch einen 
motivierten Auszubildenden zu 
finden, sondern auch vom gu-
ten Image als Lehrbetrieb in der 
Öffentlichkeit. «Das ist wich-
tige und gute Werbung!», sagt 
Istvan Jakab, Projektleiter der 
Lehrstellen-Börse. «Und das 

kann durchaus auch Einfluss auf 
die Auftragsbücher haben», ist er 
überzeugt. «Denn Lehrbetriebe 
sind Sympathieträger!» 

MH

INFO

Mehr Informationen zur Lehrstellen-Börse in 

Köniz erhalten Sie bei i.jakab@sportboerse.ch

Diese Unternehmen und Organi-
sationen machen bereits mit: 
MH. Ässtorant Haberbüni, tilia, Car-
rosserie G&G, GLB, Sun Chemical 
AG, Advaltech, Wander AG, Gemein-
de Köniz, Gurtenpark im Grünen, 
BEKB | BCBE Köniz, Karl Kaufmann 
AG. 

Auch Nägel mit Köpfen wurden eingeschlagen.  Fotos: MH


